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erikanischeKulturfahrtnachOesterreich .HerrDr .Otto
nNewYorkhat als Präsident des „ DeutschenGeselligWissenschaftli¬

he inesundGemeinschaftAltWien"dieGemeindeverwaltungver
tändigt ,dassdiesebeidengrossenVereineeineKultarfahrtnachOes¬
terreichimheurigenJahreunternehmenwerden.InWienisteindrei-¬

wöchentlicher Aufenthalt geplant ,umdie Wohlfahrtseinrichtungenund
Kulturstättengründlichzu besichtigen .Dr .Glogauhat sich inseines

genschaftalsVorsitzenderdesAmericanRaconvalescent-Homsfor
Children "in denHungerjahrennachdemKriegsumdieWienen

endganzausserordantlicheVerdiensteerworben.LangeZeithindurch
murdedasKinderheimAmTivolibis zurUebernehmedurchdieGemeinde
endenAmerikanern,Siees gegründethatten ,in ausgezslohnsterWeise

undauchderVereinAllandhatHerrnDr .Glogeuunausgesetzte
1 ameFörderungzu dankenDerBürgermeisterhat an denPräsi-¬

dentenDr .GlogaueinSchreibengerichtet ,in demer derFreudeübe
dieseKulturfahrtvonAmerikanernnachWienAusdruckgibtunddiesen
GästendienichtalsFrende,sendernalsgute ,hilfsbereiteFreunde
zuunskommen,dieherzlichste Aufnahmezusichert.

ter .DergewaltigeAusbaudesstädtischen
fahrtswesensunterFührungdesamtsführendenStadtratesFrofesser
WandlerunddieUmstellungderzahlreichenpritstenFürsorgeeinrich
ninfolgederdurchdenKriaghervorgerufenenBedürfnissehaben

einerübersichtlichenkurzenDarstellungallerdies
ndiggemachtMagistratsratDr.
WienerWohlfahrtskataster1927 "eineübersic

ellungder WienerWoblfahrtseinrichtungengeschaffen .DasBuchis
SeitenstarkundwirdvomWienerJugendlilfswerkverlegt .Es1

asckenformatgehaltenundenthältvorerstsämtlichestädtischenWohl
rtseinrichtungenmitAngabedesZwsckes,desStandortesundderLei

erdieserEinrichtungen ,eineUebersichtüberdieprivatenöffentil¬
Wohlfahrts-KrankenundFürsergedinrichtungennachBezirkengeurd

wertvoll ist das Verzeichnisder GassenundStrassen ,
ereine undFürsorgseinrichtungenzu findensind .EinSac

licht die rascheOrientierung .DusBuchistunentbehrl
efürsorgte .

ägefürTheater-HusikhrungenfürArbeite. undAng
nemBerichtdesGemeinderatesHellmannhatderGemeinderats-¬
fürallgsmeineVermaltungsangelegenheitenfürhenerfolgende

18 der Gemeindesubwentionfür die Veranstaltung von Theater -und

tenfürArbeiterundAngestelltebeschle
e dersonialdemokatischenArbeiterrartei5 .
für christlicheVolksbildung13. 125
öffentlichsAngestellte9,375Schilling

iin ihren ranschlagfürdasJi
ing N Meeigen7o
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